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Vorsicht vor Anrufen durch falsche Polizeibeamte!

Am Sonntag, den 15.12.2024 kam es zu einer Häufung von Anrufen durch falsche Polizeibeamte bei
Bewohnern im innerstädtischen Bereich sowie Fermersleben, die erfolglos blieben.

Aktuell ist nicht auszuschließen, dass weitere Anrufe auch bei Bewohnern anderer Stadtteile Magdeburgs eingehen können.
Damit es nicht zu Vermögensverlusten kommt, gibt das Polizeirevier Magdeburg folgende Präventionshinweise:

Lassen Sie grundsätzlich keine Unbekannten in Ihre Wohnung.

Fordern Sie von angeblichen Amtspersonen, zum Beispiel Polizisten, den Dienstausweis.

Rufen Sie beim geringsten Zweifel bei der Behörde an, von der die angebliche Amtsperson kommt. Suchen Sie die
Telefonnummer der Behörde selbst heraus oder lassen Sie sich diese durch die Telefonauskunft geben. Wichtig:
Lassen Sie den Besucher währenddessen vor der abgesperrten Tür warten.

Die Polizei wird Sie niemals um Geldbeträge bitten.

Geben Sie am Telefon keine Details zu Ihren finanziellen Verhältnissen preis.

Lassen Sie sich am Telefon nicht unter Druck setzen. Legen Sie einfach auf.

Übergeben Sie niemals Geld an unbekannte Personen.

Zudem hat die bayerische Polizei einen kurzen und prägnanten Comic erstellt (siehe
https://www.polizei-beratung.de/fileadmin/Medien/293-SF-Comic-Falscher-Polizist.pdf), welcher ausgedruckt und
insbesondere an ältere Verwandte oder Bekannte verteilt und neben dem Telefon an die Wand gehangen werden kann. (ks)
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